
EINLEITUNG
Wir bedanken uns für Ihre Entscheidung ein Produkt unseres Hauses einzu-
setzen und gratulieren Ihnen zu diesem Entschluss.

Der TA327401 zeigt eine Frequenz (max. 100 kHz) eines einzelnen oder dop-
pelten (bidirektionaler Drehgeber) Eingangssignals an. Er besitzt 2 universelle
Eingänge (NPN/PNP Kontakt für externe Befehle wie z.Bsp.: “Aktivieren Aus-
gang” oder “Halten/Stop aktuelle Anzeige” und einen analogen Eingang für die
Sollwerteinstellung über Potentiometer.

/ )

VERDRAHTUNG

Zum Ändern der Sollwerte über ein externes Potentiometer gehen Sie wie folgt vor:
-
-

.
-

"

(z.B.: LoS1 auf 50,0 und uPS1 auf 150,0 zum Ändern des Schaltwertes bezogen
auf Set1 zwischen 50 und 150 Schritten in Zehntel Schritten). Größere Unterschiede
führen zu einer instabilenAnzeige der niedrigwertigsten Ziffer.

-
Hin.3 als Pot; Fin.3 als Set1 oder Set2; P.tAr als Aktivieren

Verlassen Sie die Parameterliste, stellen das Potentiometer auf den kleinsten Wert
und drücken die -Taste, stellen das Potentiometer auf den größten Wert ein und
drücken die -Taste: Das Gerät verlässt automatisch die Kalibrierprozedur.
Anmerkung: EinAusschalten des Geräts unterbricht die Kalibrierung.

Potentiometer:

1 Verwenden Sie ein Potentiometer mit einem Bereich 0 kOhm bis 5/10 kOhm

2 Verbinden Sie den Schleifer mit Klemme I3; ein falscher Anschluss kann
das Potentiometer beschädigen und den Tachometer evtl. sperren

3 Die Eingangsauflösung beträgt max. 1.000 Schritte, dementsprechend
haben die Parameter "Obere Grenze" und "Untere Grenze einen maximalen
Unterschied von 1.000 Einheiten.

4 Zum Kalibrieren der Potentiometerskala gehen Sie in die Parameterliste
und wählen:

BETÄTIGEN

für 3 Sek.

Zeile 1 zeigt an
und die erste Ziffer blinkt,

Zeile 2 zeigt an.

ANZEIGE FUNKTION

oder

Ändern der blinkenden Ziffer,

drücken für die nächste Ziffer

Eingabe Passwort

bestätigen
Anzeige zeigt den Parameter der

Konfigurationstabelle

1

2

3
Blättern der Parameter4 oder

Erhöhen oder Verringern des Anzeigewertes

über Drücken von und einer der Pfeil-
tasten zur gleichen Zeit.

5 + oder

Ende der Konfiguration, das
Gerät verlässt den Programmiermodus.6

MODIFIZIERUNG DER PARAMETERMODIFIZIERUNG DER PARAMETER

Anzeige der Schaltpunkte 1 / 2

oder Ändern des ausgewählten Schaltpunktes

Auswahl der gewünschten Ziffer

1

2

2a
Ändern der blinkenden Ziffer

des ausgewählten Schaltpunktes3a oder

BETÄTIGEN ANZEIGE

MODIFIZIERUNG DER SCHALTPUNKTEMODIFIZIERUNG DER SCHALTPUNKTE

ABMESSUNGEN und INSTALLATIONABMESSUNGEN und INSTALLATION

1 2 3

2 bis 8 mm
empfohlene Dicke

77 mm

3
5

m
m

53 mm7

42mm
Einstecken des

Programmiermoduls CN11 6

Programmiermodul (optional)
mit Batterie (SFUR0KIT)

Dichtung

PROGRAMMIERMODUL (optional)PROGRAMMIERMODUL (optional)

BETÄTIGEN

für 3 Sek.

Zeile 1 zeigt an
und die erste Ziffer blinkt,

Zeile 2 zeigt an.

ANZEIGE FUNKTION

oder

Ändern der blinkenden Ziffer,

-Taste drücken für die nächste Ziffer

Eingabe Passwort

bestätigen Das Gerät lädt die Standardeinstellungen
(Werkseinstellung)

Gerät schaltet sich
automatisch aus und

wieder ein.

1

2

3

LADEN DER WERKSEINSTELLUNGLADEN DER WERKSEINSTELLUNG

PARAMETERLISTE

Deaktiviert Standard
Aktiviert

P-10 Potent. Kalibrierung Kalibrierung des Potentiometers

Deaktiviert

Aktiviert

P-01 Zähleingang

KONFIGURATION ZÄHLEINGANG

Auswahl Eingangssignal

Eingangssignal auf Eingang I1 StandardI1
Drehgeber Eingangssignal auf I1 und I2 (bidirektionaler Drehgeber)

P-02 Eingang I1

KONFIGURATION EINGANG

Eingang 1 Hardware-Konfiguration

NPN (nicht möglich bei Eingang 3)

StandardPNP

TTL

Potentiometer (nur für Eingang 3 auswählbar)

P-03 Eingang I2 Eingang 2 Hardware-Konfiguration

P-04 Eingang I3 Eingang 3 Hardware-Konfiguration

P-05 Filter Eingang 1 Eingang 1 Konfiguration Hardwarefilter

Eingang Hardwarefilter deaktiviert Standard
Eingang Hardwarefilter aktiviert (22 nF)

Aus
An

P-06 Aktiv Status Eingang 2 Aktivieren Eingang 2

P-07 Aktiv Status Eingang 3 Aktivieren Eingang 3

High Level StandardHigh Level

Low Level Low Level

Deaktiviert Standard
Aktivieren/Deaktivieren Ausgang Tachometer

Halten des angezeigten Tachometerwertes

P-09 Funktion Eingang 3 Funktion, die Eingang 3 zugeordnet ist

Ändern von SET1 über das Potentiometer

Ändern von SET2 über das Potentiometer

P-08 Funktion Eingang 2 Funktion, die Eingang 2 zugeordnet ist

Deaktiviert StandardDeaktiviert
Anzeige Maximalwert Anzeige Maximalwert (Reset über UP- und DOWN-Taste)

P-11 Funktionstaste UP Funktion die der UP-Taste zugeordnet ist ( )

Deaktiviert StandardDeaktiviert
Anzeige Minimalwert. Anzeige Minimalwert (Reset über UP- und DOWN-Taste)

P-12 Funktionstaste DOWN Funktion die der DOWN-Taste zugeordnet ist ( )

P-13 Speicher beim Ausschalten

KONFIGURATION BACKUP-SPEICHER

Speicher nach Aussschalten

Es wird beim Ausschalten kein Spitzenwert gespeichert StandardDeaktiviert

Minimalwert

Maximalwert

Minimal- und Maximalwert Es werden beim Ausschalten beide Spitzenwerte gespeichert

Es wird beim Ausschalten der Maximalwert gespeichert

Es wird beim Ausschalten der Minimalwert gespeichert

Wenn die Anzeigefunktion für den Maximalwert aktiviert ist, dann
wird der Maximalwert angezeigt.

Wenn die Anzeigefunktion für den Minimalwert aktiviert ist, dann
wird der Minimalwert angezeigt.

Wenn die Anzeigefunktion für den Maximal- und Minimalwert
aktiviert ist, dann werden beide Spitzenwerte angezeigt.

1

2

3

BETÄTIGEN ANZEIGE

FUNKTION MAXIMAL- UND MINIMALWERTFUNKTION MAXIMAL- UND MINIMALWERT

und

Deaktiviert
Ausg. aktiv/inaktiv
Halten (nur für I3)
Potent. für SET1 (nur für I3)
Potent. für SET2 (nur für I3)

NPN
PNP
TTL
Potent.

Kein angezeigter Dezimalpunkt0

0.0

0.00

0.000

Dezimalpunkt an 1. Stelle von rechts

Dezimalpunkt an 2. Stelle von rechts

Dezimalpunkt an 3. Stelle von rechts

Standard

P-18 Dezimalpunkt Anzeigeformat Tachometer

KONFIGURATION AKTIVIERUNG AUSGÄNGE

P-29 Ausgang aktiv Aktivierung Ausgänge

Tachometer-Ausgänge sind immer aktiv StandardImmer aktiv

Automatisch aktiv

Aktiviert durch Eingang

Ausgänge werden automatisch aktiviert

Tachometer-Ausgänge durch dig. Eingänge aktiviert

SCHALTPUNKT KONFIGURATION

Schaltpunktwert wird nicht angezeigt Standard Set2
Schaltpunktwert wird angezeigt

P-23 Anzeige Set 1 Visualisierung von Set 1

P-26 Anzeige Set 2 Visualisierung von Set 2

Deaktiviert
Angezeigt
Änderbar Schaltpunktwert wird angezeigt und ist änderbar Standard Set1

P-24 Untere Grenze Set 1 Set 1 minimaler Wert (0 bis 9999)

P-27 Untere Grenze Set 2 Set 2 minimaler Wert (0 bis 9999) Standard 0

Standard 0

P-25 Obere Grenze Set 1 Set 1 maximaler Wert (0 bis 9999)

P-28 Obere Grenze Set 2 Set 2 maximaler Wert (0 bis 9999) Standard 999

Standard 999

KONFIGURATION MAßEINHEIT

Anzeige der 4 gewählten Ziffern Standard ----

P-19 Maßeinheit 1 Einstellung Ziffer 1 der angezeigten Einheit

P-20 Maßeinheit 2 Einstellung Ziffer 2 der angezeigten Einheit

Ziffern bearbeiten

P-21 Maßeinheit 3 Einstellung Ziffer 3 der angezeigten Einheit

P-22 Maßeinheit 4 Einstellung Ziffer 4 der angezeigten Einheit

Standard

Aktiver Ausgang bei Unterschreiten

Aktiver Ausgang wenn Wert innerhalb eines Bandes

Aktiver Ausgang wenn Wert außerhalb eines Bandes

P-30 Modus Ausgang 1

P-34 Modus Ausgang 2

Aktiver Ausgang bei Überschreiten

Ausgangsmodus Relais 1 des Tachometers

Ausgangsmodus Relais 2 des Tachometers

KONFIGURATION AUSGANGSMODUS DER RELAIS

StandardAutomatisch
Gehaltener Ausgang
Impulsdauer 0,1 Sek.
bis
Impuls 99,9 Sek.

Gehaltener Ausgang, Reset durch FNC-Taste

0,1 Sekunde Impulsdauer des Ausgangs

P-33 Schaltdauer Ausg. 1

P-37 Schaltdauer Ausg. 2

Automatisch festgelegte Schaltdauer

Schaltzeit des Relaisausgang 1

Schaltzeit des Relaisausgang 2

99,9 Sekunden Impulsdauer des Ausgangs

Standard0,0 Sek.

bis

999,9 Sek.

Definiert die Einschaltverzögerung der Ausgänge.

P-31 Einschaltverzögerung 1

P-35 Einschaltverzögerung 2

Einschaltverzögerung von Schaltausgang 1

Einschaltverzögerung von Schaltausgang 2

999,9 Sek..

Einstellbar in dem Bereich von 0,0 Sek. bis

Standard0,0 Sek.

bis

999,9 Sek.

Definiert die Einschaltverzögerung der Ausgänge.

P-32 Aus 1schaltverzögerung

P-36 Ausschaltverzögerung 2

Ausschaltverzögerung von Schaltausgang 1

Ausschaltverzögerung von Schaltausgang 2

999,9 Sek..

Einstellbar in dem Bereich von 0,0 Sek. bis

P-38 Ausgang Q1 Einstellung Einstellung von Relaisausgang Q1

P-39 Ausgang Q2 Einstellung Einstellung von Relaisausgang Q2

Deaktiviert

Standard 1

Deaktiviert
Ausgang 1 Schliesser
Ausgang 1 Öffner
Ausgang 2 Schliesser
Ausgang 2 Öffner

Ausgang 1 auf Schliesserkontakt eingestellt

Ausgang 1 auf Öffnerkontakt eingestellt

Ausgang 2 auf Schliesserkontakt eingestellt

Ausgang 2 auf Öffnerkontakt eingestellt

Standard 2

KONFIGURATION AUSGANG

Abweichung nach oben
Abweichung nach unten
Innerhalb des Bandes
Außerhalb des Bandes

P-17 Impulse pro Einheit Impulse pro einzelner angezeigter Einheit

Anzahl von Impulsen pro einzelner Einheit. Zum

Standard1 Impuls
...
9999 Impulse

Beispiel bei Geschwindigkeitsmessungen, zeigt dieser

Wert an, wieviel Impulse pro Umdrehung auftreten.

P-14 Minim. Eingangsfreq.

KONFIGURATION IMPULSEINGANG

Minimale angezeigte Eingangsfrequenz

Bei kleineren Eingangsfrequenzen wird 0 angezeigt.

Standard0.1 Hz
...
10.0Hz

Dieser Parameter bestimmt die max. Aktualisierungs-

zeit der Anzeige im Bereich von 100 Sek. bis 0.1 Sek.

P-15 Softwarefilter Softwarefilter der Abtastrate

Kein Softwarefilter StandardAus

0.01 Sek.

...

1.00 Sek.

Bedeutet die durchgeführten Messungen innerhalb

dieses Parameters. Die Anzeige wird gemäß diesem

Zeitbereich aktualisiert.

KONFIGURATION ANZEIGE

P-16 Zeitbasis Zeitbasis der Visualisierung

Angezeigter Wert bezogen auf eine Sekunde StandardSek.
Min.
Std.

Angezeigter Wert bezogen auf eine Minute

Angezeigter Wert bezogen auf eine Stunde

0.01 Hz
...
0.09Hz

99,99 Impulse
...
0,01 Impulse

Zur Gewährleistung eines sicheren Betriebes darf das Gerät nur nach den Anga-
ben in der Betriebsanleitung betrieben werden. Bei der Verwendung sind zusätz-
lich die für den jeweiligen Anwendungsfall erforderlichen Rechts- und Sicherheits-
vorschriften zu beachten. Sinngemäß gilt dies auch bei Verwendung von Zubehör.
Der Wachendorff Tachometer TA327401 darf nur von qualifiziertem Personal,
ausschließlich entsprechend der technischen Daten verwendet werden.Jede
Person, die mit der Inbetriebnahme oder Bedienung dieses Gerätes beauftragt ist,
muss die Betriebsanleitung und insbesondere die Sicherheitshinweise gelesen
und verstanden haben! Eine Haftung ist für Sach- und Rechtsmängel dieser
Dokumentation, insbesondere für deren Richtigkeit, Fehlerfreiheit, Freiheit von
Schutz- und Urheberrechten Dritter, Vollständigkeit und/oder Verwendbarkeit
außer bei Vorsatz oder Arglist ausgeschlossen.

Potentiometer 0 bis 5/10 kOhm
Auflösung 1.000 Schritte
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AUSGANG

5A230V
Resistive

1/2HP

Q1

5A230V
Resistive

1/2HP

Q1

5A230V
Resistive

1/2HP

Q2

5A230V
Resistive

1/2HP

Q2

TECHNISCHE DATENTECHNISCHE DATEN
Umgebungs-
bedingungen

Schutzart

Gehäusematerial

Digitale Eingänge

Ausgänge

Sensorvers. 24VDC

Back-UP

Versorgung

Betriebstemperatur: 0 °C bis 40 °C,
Luftfeuchtigkeit: 35 %rF bis 95 %rF

Frontseite: IP65 (mit Dichtung) ,
Gehäuse: IP30, Anschlussklemmen: IP20

PC ABS UL94V0 selbstlöschend

3x PNP/NPN (max. 28 VDC für PNP-Eingang), I3 kon-
figurierbar als Analogeingang für Potentiometer

2 Relais mit 5A resistive Last

30mA (bei 24VAC Versorgung), 40mA (bei 24 VDC Ver-
sorgung), 60mA (bei 110 bis 230 VAC Versorgung)

Akku, ca. 7 Tage Lebensdauer

24 bis 230 VAC/VDC +/-15 % 50/60 Hz / 2 W

.

Signalisiert die Aktivierung von Q1

BEDEUTUNGLED
1 2 3

1 2 3

Signalisiert die serielle Übertragung1 2 3

Signalisiert die Aktivierung von Q2

HANDBUCH
TACHOMETER TA327401

HANDBUCH
TACHOMETER TA327401

Wachendorff Prozesstechnik GmbH & Co. KG www.wp-direkt.de
e-mail: RSS@wachendorff.de

Version 2.0 Speicher Speicher

Speicher

Näherungs-
sensor PNP
2-Draht

AUSGANG

Parameter und Schaltpunkte können mit Hilfe des Programmiermoduls ausgelesen
und in weitere Geräte überspielt werden.

Zwei unterschiedliche Möglichkeiten stehen zur Auswahl:

Installieren Sie das Speichermodul,

Bei Aktivierung zeigt Zeile 1 und Zeile 2 zeigt

Der speichert die neuen Werte und startet erneut.

Die Speicherkarte besitzt eine interne Batterie, welche für
ca. 1.000 Übertragungen ohne Spannung ausreicht. Ein-
stecken der Karte in die Pins und dann den Programmiertaster drücken.

Beim Schreiben der Parameter leuchtet die LED rot. Nachdem die Daten geladen
sind, wechselt die LED von rot auf grün. Der Vorgang kann wiederholt werden.

Zur Aktualisierung von Parametern wird nach der ersten beschriebenen Vorge-
hensweise verfahren. Zeile 2 bleibt auf (so werden die Parameter nicht in
den Tachometer geladen). Ändern Sie in der Konfiguration

. Beenden Sie die Konfiguration. Die Änderungen sind automatisch
gespeichert.

Achtung: Führen Sie zuerst ein Update
des Programmiermoduls durch.

wenn der Tachometer aus ist.

:

zumindest einen
Parameter

���� ����

����

> Wenn der TA327401 an Spannung angeschlossen ist:

> Wenn der TA327401 NICHT an Spannung angeschlossen ist

(Nur wenn korrekte Werte
in der Speicherkarte gespeichert sind).

Nach dem Drücken der Taste zeigt Zeile 2 .
Zur Bestätigung drücken Sie die Taste .

TA327401

��	


UPDATE SPEICHER PROGRAMMIERMODUL

Schalttafel-
ausschnitt

28.5 x 70.5 mm

Eingabe von neuen Wer-
ten, die beim Loslassen der
Tasten gespeichert werden.



TA327401 “TACHOMETER”

FEHLER BEIM SCHREIBEN DES EEPROM (Anm. 1)

TABELLE DER FEHLERMELDUNGENTABELLE DER FEHLERMELDUNGEN

Anm. 1:

Anm. 2:

Schalten Sie das Gerät aus und wieder ein. Wenn der Fehler noch

besteht, kontaktieren Sie bitte Ihren Lieferanten.

Entladener Akku: Betreiben Sie den Tachometer an einer

angeschlossenen Versorgung, um den Akku wieder aufzuladen.

FEHLER BEIM LESEN DES EEPROM (Anm. 1)

FALSCHE PARAMETER (Anm. 1)

FALSCHE KALIBRIERDATEN (Anm. 1)

FALSCHE STATUS DATEN (Anm. 1)

FALSCHE BACKUP REGISTER (Anm. 2)

Deaktiviert
Anzeige Max.-Wert

P-11
Funktion
UP-Taste

P-09
Funktion

Eingang 3

Deaktiviert
Ausg. Aktiv/inaktiv
Halten Anzeige
Set1
Set2

P-08
Funktion

Eingang 2

Deaktiviert
Ausg. aktiv/inaktiv

Deaktiviert
Anzeige Min.-Wert

P-12
Funktion

DOWN-Taste

P-06
Aktiv Status
Eingang 2

P-07
Aktiv Status
Eingang 3

High Level
Low Level

High Level
Low Level

1 2 3

POWER-ON
RESET

KONFIGURATION
BACKUP-SPEICHER

P-13
Speicher beim

Abschalten

Deaktiviert
Max.-Wert
Min.-Wert
Max.-/Min-
Wert

KONFIGURATION AUSGANG-
MODUS RELAIS

Q1

P-38
Ausgang Q1 (Relais)

Einstellung

Deaktiviert
Ausg. 1 Schliesser
Ausg. 1 Öffner
Ausg. 2 Schliesser
Ausg. 2 Öffner

Q2

P-39
Ausgang Q2 (Relais)

Einstellung

EINGANG
KONFIGURATION

I1

P-02
Eingang I1

NPN
PNP
TTL

P-05
Filter

Eingang 1

Aus
An

I2

P-03
Eingang I2

NPN
PNP
TTL

I3

P-04
Eingang I3

PNP
TTL
Potent.

P-10
Potentiometer

Einstellung

Deaktiviert
Aktiviert

Key

Key

KONFIGURATION AKTI-
VIERUNG AUSGÄNGE

P-29
Ausgang

aktiv

Immer aktiv
Autom. aktiv
Durch Eing. aktiv

SCHALTPUNKT KONFIGURATION

Deaktiviert
Angezeigt
Änderbar

P-23
Anzeige

Set 1

P-24
Untere Grenze

Set 1

P-25
Obere Grenze

Set 1

Deaktiviert
Angezeigt
Änderbar

P-26
Anzeige

Set 2

P-27
Untere Grenze

Set 2

P-28
Obere Grenze

Set 2

Set1

Set2

Ausg.
Aktiv

KONFIGURATION AUSGANGSMODUS DER RELAIS

Abweichung nach oben
Abweichung nach unten

P-34
Modus

Ausgang 2

Automatisch
Gehalten (Löschen nur über FNC)
Impulslänge 0,1 (Sek.)
bis
Impulslänge 99,9 (Sek.)

P-37
Ausgang 2

Dauer

0,0 Sek.
Bis
999,9 Sek.

P-35
Einschaltver-
zögerung 2

0,0 Sek.
Bis
999,9 Sek.

P-36

2
Einschaltver-
zögerung

KONFIGURATION AUSGANGSMODUS DER RELAIS

Abweichung nach oben
Abweichung nach unten
Innerhalb Band (Band def. über SET2)
Außerhalb Band (Band def. Über SET2)

P-30
Modus

Ausgang 1

Automatisch
Gehalten

(Sek.)

(Löschen nur über FNC)
Impulslänge 0,1 (Sek.)
bis
Impulslänge 99.9

P-33
Ausgang 1

Dauer

0,0 Sek.
Bis
999,9 Sek.

P-31
Einschaltver-
zögerung 1

0,0 Sek.
Bis
999,9 Sek.

P-32
Ausschaltver-
zögerung 1

KONFIGURATION MAßEINHEIT
P-19

Maßeinheit 1

Bearb.
Ziffer 1

P-20
2Maßeinheit

Bearb.
Ziffer 2

P-21
3Maßeinheit

Bearb.
Ziffer 3

P-22
4Maßeinheit

Bearb.
Ziffer 4

Einschaltverzögerung
Ausschaltverzögerung
Impulsdauer Ausgang
Set

Tach. Wert Tach.
Wert

Zeit

SET

Einschalt-
verzögerung

Ausschalt-
verzögerung

Autom.

Geh.

Impuls

1

0

1

0

1

0

Impulsdauer

Tach. Wert

Löschen über FNC-Taste

Log. Ausgang

Ausgangs-
modus

Relais-
ausgang

Einschaltverzögerung
Ausschaltverzögerung
Impulsdauer Ausgang
Set1
Set2

Tach. Wert
Tach.
Wert

Zeit

SET1

Einschalt-
verzögerung Ausschalt-

verzögerung

Autom.

Geh.

Impuls

1

0

1

0

1

0

Impulsdauer

Tach. Wert

Löschen über FNC-Taste

Log. Ausgang

Ausgangs-
modus

Ausschalt-
verzögerung

Einschalt-
verzögerung

Impulsdauer

Löschen über FNC-Taste

SET2SET2

Relais-
ausgang

Einschaltverzögerung
Ausschaltverzögerung
Impulsdauer Ausgang
Set1
Set2

Tach. Wert
Tach.
Wert

Zeit

SET1

Einschalt-
verzögerung

Ausschalt-
verzögerung

Autom.

Geh.

Impuls

1

0

1

0

1

0

Impulsdauer

Tach. Wert

Löschen über FNC-Taste

Log. Ausgang

Ausgangs-
modus

Einschalt-
verzögerung

Impulsdauer

Löschen über FNC-Taste

SET2SET2

Ausschalt-
verzögerung

Relais-
ausgang

Einschaltverzögerung
Aus
Impulsdauer Ausgang
Set

schaltverzögerung

Tach. Wert Tach.
Wert

Zeit

SET

Einschalt-
verzögerung

Ausschalt-
verzögerung

Autom.

Geh.

Impuls

1

0

1

0

1

0

Impulsdauer

Tach.
Wert

Löschen über FNC-Taste

Ausgangs-
modus

Log. Ausgang

Relais-
ausgang

Immer aktiv DIE RELAISAUSGÄNGE DES TACHOMETERS SIND IMMER AKTIV.

Autom. aktiv

Durch Eing. aktiv DIE RELAISAUSGÄNGE DES TACHOMETERS SIND NUR DANN BETRIEBSBEREIT, WENN:
- FUNKTION EINGANG 2 AUF EINGESTELLT WURDE UND
DER EINGANG AKTIV IST.
- FUNKTION EINGANG 3 AUF EINGESTELLT WURDE UND
DER EINGANG AKTIV IST.

AUSGANG AKTIV/INAKTIV

AUSGANG AKTIV/INAKTIV

IN ABHÄNGIGKEIT VON DEN PARAMETERN DES AUSGANGSMODUS GIBT ES DREI VERSCHIEDENE BETRIEBSARTEN:
DIE AUSGÄNGE SIND IMMER BETRIEBSBEREIT.
BEIM EINSCHALTEN SIND DIE AUSGÄNGE DEAKTIVIERT; SIE SIND BETRIEBSBEREIT, WENN DER

ANZEIGEWERT DAS ERSTE MAL DEN SCHALTPUNKT ÜBERSCHREITET

: AUSGÄNGE SIND IMMER BETRIEBSBEREIT.
:

DEN WERT SET1-SET2 ÜBERSCHREITET

- Abweichung nach oben:
- Abweichung nach unten:

- Innerhalb Band
- Außerhalb Band

UND BLEIBEN SOLANGE AKTIV, BIS DAS EINGANGS-
SIGNAL UNTER DEN WERT FÄLLT, DER UNTER DEM PARAMETER «MINIMALE EINGANGSFREQUENZ» (P-14) EINGESTELLT IST.

BEIM EINSCHALTEN SIND DIE AUSGÄNGE DEAKTIVIERT; SIE SIND DANN AKTIV, WENN DER ANZEIGEWERT
DAS ERSTE MAL UND BLEIBEN SOLANGE AKTIV, BIS DAS EINGANGSSIGNAL UNTER
DEN WERT FÄLLT, DER UNTER DEM PARAMETER «MINIMALE EINGANGSFREQUENZ» (P-14) EINGESTELLT IST.
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